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Diese Informationen sind für Menschen,




	die bereit sind, Eigenverantwortung für Gesundheit, Fühlen, Denken und Handeln zu übernehmen,


	die Verbindungen zu inneren Realitäten und inneren Ursprüngen ihres Selbst hervorrufen möchten,


	die an Maßnahmen gegen die Versklavung des menschlichen Bewusstseins interessiert sind,


	die neugierig darauf sind, Unbekanntes für sich bekannt zu machen,


	die für sich selbst entscheiden wollen, welche Optionen für sie von Vorteil sind.







Vorwort


Der Mensch ist krank, er fühlt sich nicht wohl, er hat diverse Symptome, die auf die eine oder andere Krankheit hinweisen. Aber nichts hilft. Weder Tabletten noch sonstige Methoden bewirken eine Linderung. Die Symptome bleiben bestehen oder verschieben sich. Was steckt dahinter?


Wer kommt auf die Idee, dass es keine eigenen Schmerzen, eigene Symptome sind, die den Menschen plagen?


Durch Hinterfragen, auch des unmöglich erscheinenden Umstandes, sind wir auf einige Möglichkeiten gestoßen, die wir hier in diesem Taschenbuch „ConnectDoor – Zugang zu unmöglichen Dimensionen, Telepathie, ungewollt!!“ aufgreifen. Symptome und Krankheiten durch Gefühlsübertragungen …


Wir haben herausgefunden, dass die Mutter nach der Geburt das Kind noch mit den eigenen Emotionen und Symptomen belasten kann durch „Postfetal-Gravitationierung“. Dies ist eine Bezeichnung von Bernd Laudenbach und ist auch im Taschenbuch „ConnectDoor- Zugang zur nächsten Dimension, Rund um Bakterien, Viren & Co.“ beschrieben.


Aber auch der Vater oder andere Personen können Auslöser sein. Diesen Personen gegenüber hat der Leidende eine persönliche, starke emotionale Verbindung aufgebaut, sei es eine Liebesbeziehung oder eine hasserfüllte Beziehung. Es ist in beiden Fällen eine krankmachende Verbindung. Entweder holt sich der Leidende diese emotionalen Belastungen oder aber er bekommt sie von seinem Gegenüber übergestülpt. Des Weiteren können sogar Verstorbene solche Symptome und Krankheiten übertragen. Schauen wir uns eines nach dem anderen an. Mit COBIMAX können wir in jedem Falle eingreifen und den Menschen von seinen Disharmonien befreien.




Cen-Tooh, der Therapeut


Dies ist nun mein 12. Taschenbuch aus der ConnectDoor-Reihe. Wer mich noch nicht kennt: Ich heiße Cen-Tooh und bin der zaubernde Therapeut mit der dicken Knollennase aus meinem Universum auf www.connectdoor.de. In meinen Taschenbüchern gehe ich die verschiedensten Themen an, um so den Menschen zu zeigen, wie wir mit Disharmonien, Krankheiten, Symptomen und anderen Störfaktoren in meinem Universum umgehen und diese zum Verschwinden bringen. Wenn wir das Übel gleich an der Wurzel gepackt haben, verschwindet es ganz schnell. Bei anderen Dingen müssen auch wir etwas tiefer graben, um die Ursache zu finden und eliminieren zu können.
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Wer meine Bücher genau liest, wird sehr schnell erkennen, dass es viele Sätze darin gibt, die als „Abfrage“ in meinem Universum auch bereits die Korrektur enthalten. Nur ein Druck auf meine Nase im entsprechenden Level und schon erarbeitet das Unterbewusstsein zielgerichtet die gewünschte Korrektur. Dies kann unter Umständen auch schmerzhaft sein, hat aber auf jeden Fall eine konstruktive Wirkung. Wiederholungen sind nötig, das ist wie beim Vokabeln lernen. Seid mutig und probiert es aus.


Es sei hier darauf hingewiesen, dass auf der Erde diese Methode für den medizinischen Laien weder Arzt noch Heilpraktiker ersetzt, und dass sie niemals zum Absetzen von Medikamenten auffordert.
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COBIMAX löst den Knoten


COBIMAX ist ein „Kommunikations-Werkzeug“, welches es dem Berater / Therapeuten ermöglicht, während des Wachzustands eines Klienten / Patienten, das heißt, ohne Hypnose, in dessen tiefere Bewusstseinsebenen wie Körperbewusstsein und Unterbewusstsein vorzudringen und mit diesen „Unterbewusstseins-Formen“ zu interagieren.


Durch zielgerichtete Befragung oder Aufträge an den Klienten / Patienten treten sofortige körperliche Reaktionen auf physischer Ebene, sowie Gefühlsreaktionen auf psychischer Ebene auf.


Die Befragungen an das Kleinhirn-Bewusstsein erfolgen entsprechend den Vorgaben des Klienten / Patienten über seine Probleme, organischen Fehlfunktionen, Symptome und natürlich auch entsprechend bereits erstellter medizinischer Diagnose.


Die Vorgehensweise sei durch folgendes einfache Beispiel veranschaulicht:


Ein Mensch klagt über starke Schmerzen im Magenbereich, die ihn schon längere Zeit plagen. Diesen Symptomen entsprechend erfragt der Therapeut nun „Entzündungen?“ Handelt es sich nun bei den Beschwerden unseres Klienten / Patienten tatsächlich um eine Magenschleimhaut-Entzündung, so wird der Magen des Menschen innerhalb weniger Augenblicke mit deutlich wahrnehmbaren Reaktionen antworten. Dies ist jetzt eine definitive Reaktion des Körpers, um die Entzündung sehr schnell abheilen zu lassen.


Die Behandlungsdauer und Intensität entscheidet von jetzt ab ausschließlich das Kleinhirn-Bewusstsein des Klienten / Patienten. In dieser Bewusstseinsform ist das vollkommene Wissen über Gesundheit und natürlich auch Krankheit vorhanden.
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